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Anwesend: 

Mario (Kinderwelt am Feld); Fabian (Blue Box); Eva (BA Neukölln); Ali (Lessinghöhe/GeKo/bwgt 
e.V.); Yousef (Clubhaus Phase 2); Oli (UFO); Florian (Abenteuerspielplatz Wildhüter Weg); Burak 
(Wilde Rübe); Naomi (ALBA Berlin); Rea (Box Girls); Stephie (bwgt e.V.) 

 

 
1. Berichte aus den Einrichtungen:  

 
Mario  neue Kraft in der Einrichtung (Praktikant), macht neues Fußballangebot bzw. AG, muss jetzt 
erstmal anlaufen, weil Zeiten mit Schule kollidieren. Kein festes Team geplant, erstmal schauen wie es 
läuft und was die Kinder wollen. Sportliche Aktivitäten laufen weiter wie vorher. Außerdem Tischtennis-
platte neu, dadurch direkt mehr Kinder. Personalmangel manchmal schwierig, um weitere Sportange-
bote fest zu etablieren.  
 
Fabian  Sport- und Erlebnispädagogik ist der Hauptbereich. Läuft eigentlich von alleine. Schwierig-
keiten die sportlichen Termine zu terminieren und zu koordinieren. Offen freiwillig läuft es gut (es spielt 
immer ein Betreuer*in mit), aber fest terminiert nicht. HVD versucht mit Kindern zu anderen Clubs zu 
fahren und offene Turniere, auch Tischtennisturniere zu spielen. Eher in Form von „Freundschaftsspie-
len“, leider schwierig mit der Zuverlässigkeit der Kinder. Einwand Mario vllt sollten Spiele lieber unter 
der Woche und nicht am Wochenende stattfinden (Vereinbarkeit?).  
 



Eva  Wie kann das Thema Freizeitliga gestaltet werden?  
 
Ali  Neue Rhythmen mit Schulen. In den Sommerferien sehr schwierig. Atmosphäre ganz anders. 
Durch den Schulstart funktioniert alles wieder etwas leichter und besser. Sportangebote sehr flexibel. 
Zeitfenster von 3-4 Stunden daher läuft es gut von alleine.  
 
Yousef  Zwei Personen von bwgt e.V. fallen weg. Beide haben Akrobatik angeboten. Montags und 
mittwochs Tanzen. Ansonsten frei täglich Fußball, Tischtennis, Basketball, Volleyball. Plan ist eigentlich 
schon seit einem Jahr ein Fußballteam zu gründen. Sportplatz/ -anlage fehlt dafür aber. Erschwert die 
Umsetzung. Zusätzlich sind feste Termine auch für die Kinder schwierig.  
 
Oli  Angebote laufen wieder an. Anbindung an den Campus, (degewo-Stadion) ermöglicht kostenlos 
im Freibad schwimmen zu gehen (bis zu 10 Kinder), soll auch im Winter mit Hallenbad weiterlaufen. 
Im Sommer viel Sport auch offen. Außerdem gibt es ein Fitnessangebot im Fitnessraum mit verschie-
denen Geräten, allerdings keine ausgebildeten Trainer*innen vor Ort. Angebote werden sehr gut ange-
nommen.  
 
Florian  Eigener Fußballplatz am Wildhüterweg. Mannschaft für Berliner Straßencup  Anfang Okto-
ber Finale. Zuverlässigkeit trotzdem weiterhin schwierig. Schwierig eine Mannschaft für „Respekt-Cup“ 
zusammen zu kriegen. In den Sommerferien keine Besucher*innen, die ansonsten regelmäßig kom-
men. Viele haben in den Sommerferien an „Schnupperkursen“ von Vereinen teilgenommen und neh-
men jetzt an Vereinsangeboten teil. Mittwochs und freitags Sportangebot in der Halle, Nachfrage sehr 
hoch. Kinder wollen immer nur „Zombie-Ball“ spielen. Funktioniert sehr gut und alle halten sich gut an 
die Regeln. Kinder finden es total schlimm, wenn es auf Grund von „Fehlverhalten“ ein „Abi-
Sportverbot“ bekommen. Viele Kinder haben sich in den Sommerferien total weiterentwickelt.  
 
Burak  In den letzten Wochen von den Ferien schon 40-50 Kinder wieder da. War mit 2-3 Betreu-
er*innen schwierig zu stemmen. Kinder wollen bewegt werden, Idee ist, dass alle Kinder immer bei 
allen Sachen mitspielen können. Feste Termine funktionieren nicht. Dieses Jahr ist Fußball total 
beliebt, im letzten Jahr Tischtennis  keine Idee eines „festen Teams“. Es wird gemacht was die Kin-
der wollen. Idee ist es nun probeweise einen mobilen Basketballkorb aufzustellen. 
 
Eva  viel Geld fließt in den Bereich „Bewegung im öffentlichen Raum“  Jugendförderplan. Bwgt 
und Spielmobile. Sehr gute Dokumentation der Angebote, Ergebnisse könnten evtl. dabei helfen feste 
Angebote zu etablieren. Das Ziel sollte neben freien Angeboten trotzdem sein, Verlässlichkeit zu erler-



nen. Was passiert in einer Welt voller Unzuverlässigkeit? Sport kann unzuverlässigen Menschen dabei 
helfen Zuverlässigkeit zu erlernen. Wichtig für Freundschaften, Arbeitswelt, usw. Soziale Skills sollten 
gefördert werden.  
 
Naomi  gerade werden Kooperationen mit Kita’s und Schulen abgestimmt, damit Kooperationen wie-
der anlaufen können. Geplant sollen die Angebote in Schulen und Kitas wieder in der zweiten Schul-
woche starten. In der letzten Ferienwoche offenes Camp in der Stadtvilla mit verschiedenen Bewe-
gungsangeboten.  
 
Rea  „my body my choice“-Projekt. Kooperationen mit Schulen und Jugendeinrichtungen. Aktuelle 
Themen: Akquise (!) von Mädchen  Wie schafft man die Mädchen an Jugendeinrichtungen zu bin-
den und Zuverlässigkeit zu sein. Mädchen-Sportfest mit buntem Programm, immer noch auf der Suche 
nach verschiedenen Angeboten. Findet am 17.09. von 13:00 – 17:00 Jahnsportplatz. 
Programm immer in der Einrichtung erstmal 7-8 Termine und dann Bedarf nochmal absprechen. 
 
Stephie  Herausreichende Arbeit. Viele Honorarkräfte die Jugendangebote und Angebote draußen im 
Park machen. Neues Projekt in der Lessinghöhe  Outsourcing der Sportangebote. Alle Sportangebo-
te die in der Lesssinghöhe angeboten werden, werden über bwgt e.V. koordiniert. Dafür werden dann 
Materialien angeschafft und Trainer*innen akquiriert. Trainer*innen haben zusätzlich zu den Angebots-
zeiten 1-2 Stunden, um einfach mitzulaufen, damit sie so eine Bindung aufbauen können. Ali läuft auch 
als Kooperationspartner in der Gegend rum und spricht Kinder/ Eltern auf der Straße an, um von den 
Angeboten in der Lessinghöhe zu erzählen.  
Was macht bwgt e.V.? bwgt e.V. führt seit über 15 Jahren Projekte im Bereich Bewegung & Gesund-
heit durch.  
 
Eva: Thema Marketing für den Themenspeicher. Wie können Leute am besten erreicht werden?  
 
 
 

2. Gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit – Ergebnisvorstellung  
 
Allgemeines Feedback zum Poster „Spiel, Sport & Spaß für Kinder und Jugendliche“  sehr gut. Et-
was unstimmig, ob besser mit oder ohne Zeiten bzw. wie viele Infos generell. Letztlich wahrscheinlich 
sinnvoll mit Zeiten.  



Erklärung: Im Rahmen des Projekts „Bewegte Knoten Neukölln – stark trotz Corona“ wurden Sportan-
gebote für Kinder & Jugendliche, die zwischen Warthe- und Falkplatz stattfinden, auf einem Plakat 
zusammengefasst. Um die Angaben aktuell zu halten, befinden sich hinter jedem Angebot QR Codes. 
Das Plakat/Poster liegt im Anhang. 
 
 
 

3. Offener Austausch/ Gesuche: 
 
Oli  suche Boxtrainer für Jungs-Angebot, Jemand für Mentoring und außerdem irgendjemanden für 
ein Tanzangebot. Egal welche Art von Tanzen, tendenziell eher in Richtung Streetdance. Rea kennt 
Boxtrainer und kann vermitteln. 
 
Yousef  bisher nur die zwei Tanzangebote. Sie würden gerne weitere Angebote schaffen und sind 
sehr offen. Gerne ein Box-Angebot. 
 
Eva  Nachfrage nach Skate-Angeboten sind laut Umfrage sehr hoch. Kleine Kinder beschweren sich, 
dass sie nur selten an Tischtennisplatten kommen, weil sie von Großen/ Erwachsenen belegt werden. 
Sportmöbel im öffentlichen Raum  Themenspeicher 
 
Rea  jegliche Ideen und Angebote für das Sportfest gerne an sie richten.  
 
Seite für Gesuche: www.bewegungs-jobs.de    
Frage nach Netzwerk  wer kann bei welchen Themen und Fragen am besten helfen?  
 

4. Nächstes AG Treffen 
Die nächste AG Sport verbindet findet am 24.11.2022 um 10:00 Uhr im UFO (Lipschitzallee 27, 
12351 Berlin) statt.  
 
 

5. Themenspeicher 
 

a.  Hinausreichende Sportarbeit und mobile Sportangebote 
Sport im Außenraum /öffentlichen Raum - hinausreichende Sportarbeit und mobile Sportangebote 
(hinausreichende Arbeit von KJFEs, Vereinen,  speziellen Projekten wie bwgt, Stadtbewegung) 

http://www.bewegungs-jobs.de/


In Projekten für alle Altersgruppen  wie Stadtbewegung: Wie ist da das Verhältnis zu speziellen Ziel-
gruppen, allg. zu jungen Menschen, zu Kindern im öffentlichen Raum,  Sport für Familien?   
 

b.  Dokumentation und Ergebnisse der Umfragen (siehe Dokumentation von bwgt Ende 2021) 
auswerten - 

Sport auf Plätzen-  Sport in KJFEs - Sport in Vereinen  
Umfrage: Wünsche, Schwächen und Stärken -Sportarten 
(z.B. "in KJFEs ist es chilliger als im Verein, Betonung der Atmosphäre"   
Wünsche der Kinder und Jugendlichen / Barrieren im Zugang 
https://www.neukoelln-jugend.de/redsys/images/downloads/Sport-verbindet-
Dokumentation_20_12_21.pdf  
 

c.  Zusammenarbeit mit Sportjugend Neukölln, Landessportbund Berlin 
Ansprechpartner Niklas Wunsch; Tanja Hammerl  
Neukölln: Nachfolger Oliver Schwarz: Nikolas Wunsch  
Themen in diesen Runden (LSB / Sportjugend Berlin und Neukölln)? 
Wer ist in welchen Runden und kann berichten?   
 

d. Zusammenarbeit mit Schulstationen / Schulen  
e. Wie kann Verbindlichkeit (z.B. in Bezug auf Sportangebote) geschaffen werden? 



6. Anhang 

 


